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der „Ostschweiz" (Nr. 2i0, Abendblatt) aufgegriffen und die Abgabe von Pflanz-
land an die Lehrer, vielleicht durch die Ortsgemeinden, folgendermaßen begründet:
Schon heute gibt es in manchen Gemeinden „Pfarrmad", „Meßmermad" (Mad-
Acker). Selbstversorgung ist wie nichts imstande, unsere Stellung zu ver-
bessern; Landzuteilung resp, die Arbeit im Freien fördert das körperliche Wohl-
befinden; Arbeit auf dem Acker weckt Sinn und Geist für die Natur und lenkt

ab; sie bringt den Lehrer in Kontakt und Achtung mit der Landbevölkerung
usw. — Also ohne die Lehrerbesoldungsvorlage zu gefährden oder zu verzögern,
an die Prüfung dieser Frage heran! — Daß im Zentralorgan der konservativen
Volkspartei des Kantons St. Gallen im angetönten Artikel noch speziell auf die

„Schweizer-Schule" Bezug genommen wird, verdanken wir recht sehr. Durch
Nennung derselben in der Tagespresse wird unser Organ immer mehr bekannt
und gewinnt an Einfluß.

Sielier! «oll«?! «nt!
si'nà unsoro vom 8talito xnrnntiorton ?r:îmlonod-
iixationv», doi vvicdo» à' kinsà nio vorlorg»
ist, violmo!ir.ioâorinnnn ânreb Anloxnnx von H'r. 5».—

à U a u >> t tro ftor dis nulì 250,000-150,000
mUdvios xosrinnvn kann. Noi-kisinsto I'l-oKer, mit
>volebom àioss I-oso undoâinxt xo^o^on vorilon
mllsssn, botrSxt ?>-. 28V.—

?kàel>8tv Xielion^ 30. September 1918.
priicdtixor Xivk»»xs-?Ian. — Vvànxsn Lis sofort
xrntis nngorn nonon kìusfiillrlicbon ?rv8pokt

I» OvUsiier, II,»sei IIIlîaiili für ?riimlon>()I>lix»tionen.

Alle Wucher,
Zeitschriften, Jugendschriflcn, Hrammatiken,

Wörterbücher, wijsenschasttlche Werke,
Aomane, Hrzähtungcn, Hefchenkbücher

beziehen Sie vorteilhaft von

Ms ». Kali t O.. Kabila. Ms.

nnà Voi'bk^lli^MMkl
^o^on llio spanisclio (Zrii>f>o UI,Z nnstockonäo
l< ran k k o i ton. — ^it'MllNtl vorsnnmo âns von âon
Intâiorn stots bonüt^to, xnt boivàliito kinnkboitsstotl-
îìl'sordiorenclo

Laelist „la.
iinmor mif sicli 7N tinxen, nuck in >Vokn- nnà 8clll.if-
nimmsrn diinxs ma» soiclis Laodots auf. — àus tir-
flì.tlrilnx klìnn icb sio xswissonllîìft ompkoliion, cilì iell
i» IulZion, vu ver Lit? àiosor L>>iào»>io ist, ssidst go-
kälirliod« Xraulio xoptioxt dà. 0 4ôlVI,? i>K2>

?rsis k'r. Z.— f,or 3tück. Vorsnnà xoxon Nllcli-
nnìnno. ^nr ockt 7.u Kkdon lioi
DI»ie i1I,»i >ii, Iii<ler>»it?in, lass Kniia,

6 »»sesastr.. I.ll^ern.

Schulartibel
werden am wirksamsten em-
pfohlen in dem Inseratenteil
eines verbreiteten und sorg-
fältig beachteten

Schulblattes.

Schweizer, kathol. Schulverein.
Luzern, Billenstr. 14.

Hilfskafse für Haftpflicht
Diese Hilfskasse gewährt den persönlichen Abonnenten der

„Schweizer-Schule", die als Lehrpersonen tätig sind,

IM" Unterstützung bei Haftpflichtfällen -MZ
Präsident- Professor F. Elias, Emmenbrücke, Luzern.
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tsn6 ehun g s itsim
gso">« ?ugerborg 950"/«

I^r«Ar»i>»iii vinvr svlivvi^vi^. X»tio«i»Isv7„iI«,
I'rimar- unü Lskunilarselmls, (,)mn»sium, teolin. unà kaulm.
âvteiiung, Lanil^virtsvlialt u. Lärtnerei. Lolireinvroi. drosser
0'annenpark. üigsnv grosse I.ainlnirtscliakt. Wintersport.

I-oitung: ?rok. ,7. Ilug-Uultsr unà Dr. pvii. >V. Uli^tsr.

Gssrne Lrhrstellr i» WiMM.
Die Lehrstelle für die 5. 0, und 7, Klasse der Knaben-

schule in Oberägeri (ca, 40 Schüler) wird infolge unerwarteten
Hinscheides des bisherigen Inhabers zur freien Bewerbung
ausgeschrieben.

Mit dieser Lehrstelle ist auch der Organistendienst und
die Leitung des Kirchenchores verbunden.

Bewerber wollen ihre Anmeldung unter Beilegung ihrer
Zeugnisse über Bildungsgang und bisherige Tätigkeit, sowie
ihre Gehaltsansprüche bis 1. Oktober l. I. dem tit. Schul-
Präsidium, Hochw. Herrn Dekan Hürlimann, einreichen.

Oberägeri, den l4. September 1918. i6v
Im Auftrage der Schulkommission

Die Einwohnerkanzlei.

kegen à iVìâusep^ge
isd âîì8 ?uvg!-lA88ix-;t6
Vorìilxunx8mis.ì<zl klîr

lîkìtsn, klâiikzo, âetnv»dsnkû.foi-, ^moÎ80n 6ìe.
^VÌ880N8ed.iftIie!i6 Ll-sinànn^ à63 dsleanntsn Lak

t6rÌ0!0.?0N I)l'. ?Î0rIv0^8lii. Lofylì 2UM ^U8l6ss6N hgroit, koins
Ii08t8s»io1isss Ver^venâunss von ^tìtli-unss8mittsln s.Is Xôâor, un

saliâàlieii tnr Ueuscken nnà Uanstiere. tinliociiujzts VVirksamIreid virü garantiert
?reis pro Xarton Xr. S.—, Selivadonpuiver Xr. L.—.

AI. ^iuiNierniiRllN, ol>em. proàukts. Leiclonliolstr. 10, I-N^el-N
Vertreter ill alien Xantonen. zVieâsrverkiìuter gesnelit. lilan verlange?rospàte

Lvllinger l-etirgang mit ^nlsiìunx fìtr I.otirsr unâ Scdttter
kür nn«l ttntlseli, 21. ^uâags à kr. 1.50
kür «Ivntselie un» 8vliritt, 6 ^u6. à 80 Là

97 Ls?uFSkzus1Is: kollingee-f^e^, Lasel.

Schweizer, im Alter von
33 Jahren

sucht Stelle als

Kauslehrer
in Herrjchafislian.z oder In-
stitut. Abgcschiossenc kvach-
fchnlliiidung mit verschieticnen
StaaiScxamen. Norzüglichc
Rcscrcnjen. Vcjchcidrne An-
slirlilde. Lfscrle» nntcr ühifsrc
tt t tLI Lz. an PnblicitaS
A. K. t!u ern. Ittl

ügiift Lliwkiikr

SeliMMt! tiililigüicits kz>i>ti!tg

Vsàgen Sie ililisloeNe» XztÄog

I.II^SI'll 116

pharuî, Latholische Mo-
natschrift sllr Grientier-

ung in der gesamten
Pädagog».

Probe-Nr. portofrei.
Buchhandlung (tosi

Th. psammatter, Sarnen.

^ l.aociMASt' ^
iietsrn an Wieckerverkitutsr
iVieior-Oenaî ^rbsn, >ltUil«i>.

I-àtung-MIiIgero
Nerven

lluroll àas dslrannts, seit
9alirsn dovvälirto Vor-
kalirsn von Ilr. mcâ. L.
Leliar. Lelranülung llver-
all äuretikülirdar olino
ösruksstürung. — ?ro-
spelrt gegen 20 (its. in
U srlrsn vom Verlags 127

^teura, ftsnn«sg 26,2llriet> I

Inserate
sind an Publicitas A. G.

Z in Luzern zu richten.

Vuei^âuiiAsIel^mittel
Lslisdtes vveitverdrsitetes l.skrmittvl. — ?ranli0 naverliiuälioli ?ur àiellt.

3379 6 v. tl. «»»>», ouàvrlkárili «Utilìt.àppel. ll9
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I) î 5^ ^^^»cliiUS -pàiànx
8I!mmMge» - lleMizIiitkii

ZililstlStZe là
lükicti 1, niivlist ^slmoli

5 ^tkenâum «

L53221) IVisssnseliaktlielies Institut 164

lelepbon KK.7? Scblitiengraben Z

tloctiscliul Voibekeitung
In<Nvl<!uvIIsr, xrüntNieber, /vît«i»areinior Vntvrrld»t.

Von Meyer's

Ideal'-Wuchhaltung
>M. 13 Auflagrrr mit zusammen SV.VVV Exempl.

wie folgt:
Ausgnb.fiir Anndot- u We»vert>etrrit»ende.
Ausgnlio kür Urretuo u»d Wckellkcitnftc»
mir wohltätigen religiösen, wissenschaftlichen Zweiten usw.

Arrsgabo für A>r»rs- rr. Privativirtfrlfaft
doppelte Buchhaltung.

Ansgnüo für Privntc »ird- Aeanrte etc,,
einfache Buchhaltung, enthaltend:
1. Teil: Kassabuch der Hauofran.
2. Teil: „, des Bauaherrn.
». Teil: Arbriterbuchflchrung.
Nachtrag: Buchführung sür Haushalt mit Dosfge-

grbrreirn. Interessante Gewinn- und Berlust-
rechnung hierüber, passend für Bolls-, Haushalt-
und Gewerbeschulen.

Arrsguvc für Kctitttfp»rüasfe»i.
isir silberne Medaille.

Verlag Edward Erwin Meyer, Aarau.

^ooIoS.

IVIax Oisbolct & Lie. is?
Iiieksrung sämtliclier I»iol«ß. I-Qliriulttel
kür Lekulsn aller LIasssu. — Hingesandte lisrs

averden prompt und dillig präpariert.

?Iì0t0-?Ilìtt6N
sr8tl<1., lielltlloffrsi u. ivltra
Iltül. SXIZ IW. lllXIS
Ir. 4.36 I'r. 6.86
laLostkarten 166 8tück

I'r. 5.56. 151
Untvickler '/iv I- Lr. 1.26
D Preisliste gratis. ^
ISUvto-lttsvIiot

kiiiiletiilZllit >4, Ällicli l.

Inserat-
in der „Schweizer-Schuleä

hoben besten Erfolg.

Hîap05itîv-5zmmlung
Mi clen

l^eogiapliie Untemäit
iteizusgegeben vom

Verein Zeliwei^ei'. Keogi'cìptiielàel'.
Ils sind Bilder aus der 8oilBki«; Bormat

8VsX16i Breis kür 51itgl>edsr I'r. 1.35, kür
Xiolitmitglieder Br. 1.56 das 8tüok. Ver»siel>-
nis der I. 8srie 46 Bp., id. der II. Lsris 66 kp.,
^js mit erläuterndem 1'ext ^u allen Ilildern.

Brste Serie (1917)
I. Ilrosion, 12 8tück; II. állurion 4 8tücks
III. Verdauungen, 13 Stück i I V. Bletsclisr
und Lawinen, 22 Stück.

/ivvito Serie (1918)
IX. 8isdsluogsn, 72 Stück.
Lei Bestellung von mindestens 6 kildsrn

einer Serie, wird der Betrag kür den I'sxt ?:u-

rückvergütet. OB 5717

LsstsIIungsn an:
vk. üug. keppli, Professor, lükicli k.

Itkàìiàiià^ 8t. Kà
(ìesuncìe l^eieitideini-I^itLialui- kiii'

jung imci alt.
Diiclier till- lsviiule imct IZ3U8,

zu teilst uiitl I^etir.
I»ereiìntIliA»t

lZs055k ^laàage
bat bisher das »nroxondo, praktische Bükslebrnnttol:

öäektiFsrs „^nlsituiix unâ LWL' ^uksàt^on" er-
lodd; äis xv?sits .^.utilìxs ist obsofalls dalä îìusvertíausti.
Lsbr ^àbr8ekeiolîoìi viirâ iioins vveitors XeuàiiLiìxs
erkolssen. .^n Iut6ro88suten, ^sleks 8ieh àis L^min-
lung noch rorsekalken vollen, Lenden vir das 3ucd
iiaek VVtlN8eii ?nr Lin8iebt, kìued esssvn 5g8te Ks8tsl'
lung und Xachuakmo. — Vrois 1r. 3.— nebst korto.

Dsr Verlag:
1. L. cavelti-iiangartner, Lucbdruckerei, Lossau >8t. «.)

Hin« «vli«»« î^tlirikt
mítî? ìn°8t" r'-^und°ìb8pít?^"b"rgs°w^ ,,I

mit dem tmven sebreibon.

I'roltvil stellen liiueu kostenlos 2nr Vorkiigllng.
1)11. 1.^0 sizMolgei là nsni««sdi voss I.eipuig-k'IZgVlit?
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